
LANDESPERSONALRÄTEKONFERENZ

BESCHÄFTIGTE FIRST! 
WEICHEN STELLEN FÜR 
EINE GUTE DIGITALISIE-
RUNG IM ÖFFENTLICHEN 
DIENST IN NRW
10. Oktober 2018, Stadthalle Kamen

LIEBE KOLLEGINNEN  
UND KOLLEGEN, 
 

Digitalisierung ist zurzeit das Trendthema – 
auch im öffentlichen Dienst. Überall gehören 
digitale Arbeitsmittel zunehmend zum Alltag. 
Schon lange werden in vielen Dienststellen 
digitale Fachanwendungen genutzt und 
elektronische Kommunikation via E-Mail, 
Smartphone und soziale Netzwerke ist weit 

verbreitet. Dazu kommt das zentrale politische Vorhaben, eine voll-
ständige digitale Verwaltung in Bund, Ländern und auf kommunaler 
Ebene zu schaffen. Rechtliche Regelungen wie das Online- 
Zugangsgesetz des Bundes oder das E-Government-Gesetz NRW 
schreiben Ziele und einzelne Meilensteine, z.B. die E-Akte oder die 
vollständige elektronische Vorgangsverarbeitung, vor. In sogenann-
ten digitalen Modellkommunen in NRW lässt die Landesregierung 
digitale Bürgerservices, digitale Bauanträge und digitale Gewerbe-
anmeldung erproben.

Klar ist daher: Der öffentliche Dienst steckt genau wie die Privat-
wirtschaft in einem umfassenden Transformationsprozess. Für 
uns als DGB NRW mit unseren Mitgliedsgewerkschaften ist hierbei 
die zentrale Frage, wie dieser so gestaltet werden kann, dass die 
Beschäftigten von diesem Wandel profitieren und negative Aus-
wirkungen begrenzt werden. 

Auf unserer Personalrätekonferenz ermöglichen wir deswegen den 
Dialog zwischen Personalrät*innen aus Landes- und Kommunal-
verwaltungen sowie Vertreter*innen aus Politik, Wissenschaft und 
Gewerkschaften über die Digitalisierung im öffentlichen Dienst.  
In Workshops wollen wir Handlungskonzepte zum Umgang mit
Digitalisierung vor Ort erarbeiten. Erstmals präsentieren wir 
außerdem Digitalisierung zum Anfassen auf unserem Markt der 
Möglichkeiten. 

Wir freuen uns auf eine spannende Veranstaltung.

 
 
Anja Weber, Vorsitzende DGB-Bezirk NRW

TAGUNGSABLAUF
 9:00 Uhr  Einlass mit Frühstücksimbiss
  Markt der Möglichkeiten

10:00 Uhr  Beschäftigte first! Anforderungen des DGB NRW  
an die digitale Transformation des öffentlichen 
Dienstes in NRW

  
Anja Weber, Vorsitzende DGB NRW 

 Die Digitalisierungsstrategie der Landesregierung 
für den öffentlichen Dienst in NRW

  
Christoph Dammermann, Staatssekretär im Minis-
terium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
Energie des Landes NRW 
 
Herausforderungen und Perspektiven für die  
Beschäftigten im öffentlichen Dienst in NRW durch 
Digitalisierung 
 

 Prof. Dr. Tino Schuppan, Hochschule der Bundesagen-
tur für Arbeit

 Podiumsdiskussion:  
Digitalisierung im öffentlichen Dienst –  
Chance oder Risiko für die Beschäftigten? 

  
Gabriele Schmidt, Landesbezirksleiterin ver.di NRW 

 Dorothea Schäfer, Landesvorsitzende GEW NRW 
 Michael Mertens, Landesvorsitzender der GdP NRW 
 Prof. Dr. Tino Schuppan, Hochschule der Bundes-
 agentur für Arbeit
 Hartmut Beuß, Beauftragter der Landesregierung NRW 

für Informationstechnik (CIO)

 Moderation: Tom Hegermann, Journalist

12:30 Uhr Mittagspause und  
Markt der Möglichkeiten



Jens Goecking, Berater bei der Technologieberatungs-
stelle NRW, Regionalstelle Dortmund, Schwerpunkt EDV und 
Datenschutz 

 Moderation: Jan Velleman, Stellvertretender Geschäfts- 
führer der GdP NRW  

 Workshop 3:  
Prozessbegleitende Mitbestimmung und  
Personalratsarbeit 4.0 

 Personalräte sind herausgefordert, umfangreiche digitale 
Veränderungsprozesse zu begleiten und frühzeitig mitzu-
gestalten. Welche Möglichkeiten das Landespersonalvertre-
tungsgesetz NRW z.B. in Form der prozessbegleitenden Mit-
bestimmung und im Rahmen des Wirtschaftsausschusses 
bietet und wie man Veränderungsprozesse als Personalrat 
von Anfang an optimal begleiten kann, wird in diesem Forum 
Thema sein.

 Sven Ollmann, Rechtsanwalt, bn.Rechtsanwälte,  
Schwerpunkt öffentliches Dienstrecht

 Josef Diederich, stellvertretender Vorsitzender Haupt- 
personalrat für das Ministerium des Innern NRW

 Katja Köhler, Beraterin bei der Technologie- 
beratungsstelle NRW, Regionalstelle Düsseldorf, Schwer-
punkt E-Government und LPVG

 
 Moderation: Martin Nees, Gewerkschaftssekretär Fach- 

bereich Gemeinden, ver.di NRW

 Workshop 4: 
 Berufliche Zukunft 4.0 

Die fortschreitende Digitalisierung fordert künftig neue 
Kompetenzen bei den Beschäftigten im öffentlichen Dienst. 
Strategischen Personalentwicklungskonzepten sowie Aus- 
und Weiterbildung kommen daher ein hoher Stellenwert zu. 

 Welche Veränderungen sind zu erwarten und mit welchen 
Instrumenten können Personalräte diese im Sinne der 
Beschäftigten frühzeitig begleiten? Das ist Thema dieses 
Workshops. 

PARALLELE WORKSHOPS 
14:00 UHR 

14:00 Uhr Workshop 1:  
Arbeits- und Gesundheitsschutz 4.0  
Aufgrund der neuen Anforderungen durch die digitale 
Arbeitswelt kommt dem Gesundheits- und Arbeitsschutz 
zukünftig eine noch größere Bedeutung zu als bisher. Wo 
sind die alten Baustellen, wo die neuen Herausforderungen? 
Welche Handlungsoptionen bestehen für Personalräte in der 
behördlichen Praxis? Diese und weitere Fragen werden im 
Workshop bearbeitet. 

 Ulrich Schulik, Leiter Stabsstelle Landeskoordination 
Betriebliches Gesundheitsmanagement im Ministerium des 
Innern des Landes NRW 

 Dr. Urs Peter Ruf, Berater bei der Technologieberatungs-
stelle NRW, Regionalstelle Bielefeld, Schwerpunkt Gefähr-
dungsbeurteilung 

 Moderation: Ute Lorenz, Referentin für öffentliches Dienst-
recht, Beamtenpolitik und Mitbestimmung, GEW NRW

 

 Workshop 2:  
Arbeitnehmerdatenschutz 4.0  
Mit zunehmender Digitalisierung im öffentlichen Dienst 
fallen auch immer größere Datenmengen über Beschäftigte 
und Bürger an. Seit Mai 2018 setzt außerdem die Daten-
schutzgrundverordnung (EU-DSGVO) neue Maßstäbe für 
den Schutz personenbezogener Daten durch öffentliche 
Stellen. Welche neuen Herausforderungen und Möglich-
keiten ergeben sich durch die Zunahme von Digitalisierung 
und die Neuerungen im Datenschutzrecht insbesondere 
aufgrund der Neuregelungen durch die EU-DSGVO für 
Personalräte mit Blick auf Beschäftigtendatenschutz und 
eigenes Handeln? Auf diese Frage soll der Workshop Ant-
worten geben.  

 

MARKT DER MÖGLICHKEITEN:  
DIGITALISIERUNG ERLEBEN 
Ab 9:00 Uhr werden Produkte gezeigt, die den Alltag in Behörden 
digitalisieren. Außerdem sind gewerkschaftliche Anbieter vertreten, 
die Personalräte zu den Themen Digitalisierung und Gestaltung der 
Arbeit beraten. Mit dabei sind u.a.

 Abitur Online: QUA-LiS NRW Landesinstitut für Schule
 Beihilfe App: Finanzministerium NRW 
 ChatBot und GovBot: publicplan GmbH
 Datenbrille: Fraunhofer-Institut für Entwurfstechnik  

 Mechatronik IEM  
 Digitalisierter Streifenwagen
 Digitales Pflegebett: Hermann Bock GmbH
 E-Akte: Materna GmbH
 Smartboard: SMART Technologies (Germany) GmbH
 DGB-Projekt „Vereinbarkeit von Familie und Beruf  gestalten!“
 Institut für Mitbestimmung und Unternehmensführung (I.M.U.)  

 der Hans-Böckler-Stiftung
 Technologieberatungsstelle beim DGB NRW e.V.

 Dr. Sabrina Idecke-Lux, Leiterin Stabsstelle  
E-Government, Informationssicherheit, Wissensma-
nagement und Qualifizierung im Ministerium für Kinder, 
Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes NRW 

 N.N. Hochschule Rhein-Waal (angefragt) 

 Moderation: Conny Hintz, Abteilung Beamte,  
ver.di NRW

16:00 Uhr Abschlussrunde

16:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 



ANMELDUNG
Online: www.dgb-bildungswerk-nrw.de, Fax: 0211 17523-261 oder 
per Post 

 

Veranstaltungs-Nr.      D3-185575-076 

Name, Vorname 

 

Privatadresse 

Straße 

PLZ                             Ort 

Telefon 

E-Mail 
 

Dienststelle 

Name  

Straße 

PLZ                             Ort  

Telefon 

Fax  

E-Mail                                    

Funktion  

Gewerkschaft                                                                                        
 

Freistellung nach:   q § 42 (5) LPVG      q § 58 (1) LPVG 

Ich nehme teil an Workshop:    q 1    q 2    q 3    q 4

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass meine Daten zum 
Zweck der Bearbeitung der Seminarorganisation durch das DGB-Bildungswerk 
NRW e.V. elektronisch gespeichert und genutzt werden.   
Ich habe die Datenschutzerklärung und die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des DGB-Bildungswerk NRW e.V. gelesen und erkläre mich damit einverstanden 
(zu finden unter https://www.dgb-bildungswerk-nrw.de/service). Ich kann die 
Einwilligung jederzeit per E-Mail an widerruf@dgb-bw-nrw.de oder per Brief an: 
DGB-Bildungswerk NRW e.V., Bereich Datenschutz, Bismarckstr. 77,  
40210 Düsseldorf widerrufen. 

 

Ort, Datum ............................................................................................................ 

Unterschrift ........................................................................................................... 

Das DGB-Bildungswerk NRW ist qualitätszertifiziert 
nach EFQM: Recognised for Excellence 4 star

TAGUNGSHINWEISE 
 
Landespersonalrätekonferenz 
Mittwoch, 10. Oktober 2018 von 9:00 bis 16:30 Uhr

Tagungsort
Stadthalle Kamen, Rathausplatz 2, 59174 Kamen

Anmeldung 
Es wird um eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 
26.09.2018 gebeten, eine Anmeldebestätigung folgt binnen einer 
Woche. Bei Verhinderung wird um schriftliche Abmeldung per Mail 
oder Fax an das DGB-Bildungswerk NRW e.V. gebeten.

Wegbeschreibung
Wir empfehlen die Anreise mit dem ÖPNV: Die Kamener Stadthalle 
befindet sich in direkter Nähe des Kamener Bahnhofs. Das Kame-
ner Rathaus liegt in Sichtweite. Die an das Rathaus angeschlossene 
Stadthalle erreichen Sie zu Fuß in ca. 3 Minuten. Kostenpflichtige 
Parkplätze in direkter Umgebung vorhanden.  

Kosten
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 179,- Euro (USt-frei) zzgl. Verpfle-
gung in Höhe von ca. 40,- Euro (zzgl. USt) und ist vom Arbeitgeber 
zu tragen. Die Kosten werden dem Arbeitgeber vom DGB-Bildungs-
werk NRW e.V. in Rechnung gestellt.

Freistellung
Bei dieser Konferenz handelt es sich um eine Schulungsveranstal-
tung für Personalratsmitglieder nach § 42 Abs. 5 i.V.m. § 40 LPVG 
NW und für Mitglieder der Jugend- und Auszubildendenvertretung 
nach § 58 Abs. 1 i.V.m. § 42 Abs. 5 LPVG NW. Es werden erforder-
liche Kenntnisse für die Arbeit der Personal- sowie Jugend- und 
Auszubildendenvertretung vermittelt. Zur Teilnahme an dieser 
Veranstaltung sind die Mitglieder und ersten Ersatzmitglieder der 
Personalvertretung freizustellen. Die entstehenden Kosten (inkl. 
Reisekosten) sind gem. § 40 Abs. 1 LPVG NW von der Dienststelle 
zu tragen. Für die Teilnahme ist die Beschlussfassung des Perso-
nalrats erforderlich.

KONTAKT
DGB-Bildungswerk NRW e. V.
Bismarckstraße 77, 40210 Düsseldorf
T. 0211 17523-276  
F. 0211 17523-261
E-Mail: verdi@dgb-bw-nrw.de 
www.dgb-bildungswerk-nrw.de

DGB-Bezirk NRW
Friedrich-Ebert-Straße 34-38, 40210 Düsseldorf 
E-Mail: nrw.info@dgb.de 
www.nrw.dgb.de
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